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Sensorik und Motorik –Spüren und Bewegen – steuern sich gegensei-
tig: Das Spüren von Erleichterung, Ärger oder Angst beeinflusst unse-
re Motorik und umgekehrt. Diese neurobiologische Tatsache bildet 
die Grundlage der sensomotorischen Körpertherapie nach Dr. Pohl 
(Pohltherapie®). Über das Lösen „eingefleischter“ Verspannungen 
lassen sich so viele „unerklärliche“ Schmerzen beheben. raum&zeit 
sprach mit der Psycho- und Körper-Therapeutin Helga Pohl.

Angst zu erzeugen ist ein bewährtes Mittel in der Politik, wenn unpo-
puläre Maßnahmen durchgesetzt werden sollen. Das hat die Corona-
Krise in bis dato ungekannter Schärfe gezeigt. Der Staats- und Ver-
fassungsrechtler Prof. Dr. Dr. Boehme-Neßler zeigt in seinem Buch 
über „Angstpolitik“ die gravierenden Folgen für Freiheit, Demokra-
tie und Rechtsstaat auf.
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Der Maya-Kalender übt seit Jahren eine besondere Faszination aus. 
Spätestens seit 2012 ist er auch einem breiteren Publikum ein Be-
griff. Doch welche Erkenntnisse sich aus ihm – insbesondere aus sei-
nem Herzpuls, dem Tzolkin – gewinnen lassen, wissen nur wenige. In 
Teil 1 führt uns CanamayTe in die tieferen philosophischen Dimen-
sionen des Maya-Kalenders und zu den darin wirkenden Zeitquali-
täten, die unser Leben prägen und lenken können.

Wenn der Wald im Frühling erwacht, zeigt er sich in seiner ganzen 
Fülle. Zwischen jungen Trieben, zartem Laub und leuchtenden Pil-
zen warten altbewährte Heilpflanzen ebenso wie überraschende Ent-
deckungen darauf, achtsam gesammelt zu werden. Dieser Streifzug 
durch die Waldapotheke verbindet überliefertes Wissen mit persön-
lichen Erfahrungen der naturbegeisterten Buchautorin Sabine Eilm-
steiner – und lädt dazu ein, den Frühlingswald mit allen Sinnen neu 
zu entdecken.
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weitere Heilpflanzen-Anwendungen

S. 40S. 40

Ur-Pflanzen züchten
Wenn der Jurassic Park zurückkehrt

Was wäre, wenn urzeitliches Pflanzenwachstum kein Rätsel der Ver-
gangenheit, sondern prinzipiell reproduzierbar wäre? Der Forscher 
Dr. Fritz Florian beschreibt, wie sich mithilfe von Kosmischem Wei-
ßem Rauschen, Erde, Wasser und Licht aus heutigen Samen soge-
nannte Ur-Pflanzen entwickeln lassen. Ein Beitrag, der etablierte 
Vorstellungen von Pflanzenphysiologie hinterfragt und neue Per-
spektiven für Evolution, Landwirtschaft, natürliche Wachstumspro-
zesse und weitere künftige, innovative Forschungen eröffnet.
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Teil 1: Brücke zur Welt 
der schöpferischen Kräfte

https://www.raum-und-zeit.com/
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Editorial

Hatten Sie heute schon Zeit?

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
zeigt im Interview mit Detlef Scholz 
die gravierenden Folgen dieser Angst-
politik für Freiheit, Demokratie und 
Rechtstaat auf. (S. 32)

Natürlich kann man sich von all 
dem Abgrenzen, dennoch ist es 
sehr schwer immer entspannt 

zu bleiben. Jeder kennt diese Verspan-
nungen in den Muskeln, gerne im Na-
cken. Das ist auch ein Schutzmecha-
nismus des Körpers. Diese leichten 
Verspannungen können sich aber zu 
richtigen Spannungsmustern verän-
dern und chronisch werden. Das sind 
dann die, die trotz Physiotherapie und 
anderen Möglichkeiten immer wieder-
kehren. Außerdem lösen sie weitere 
Beschwerden aus, das können Schmer-
zen sein, zu denen kein körperliches 
Symptom gefunden wird. Die Psycho-
Therapeutin Dr. Helga Pohl hat hier 
eine eigene ganzheitliche Therapie 
entwickelt, die es ermöglicht, diese 
Spannungsmuster ganzheitlich und 
nachhaltig loszuwerden. (S. 6)

Und zu guter Letzt: Es gibt sie noch, die 
Dinge, die gratis sind, die uns von der 
Natur in Hülle und Fülle geschenkt wer-
den: Die Schätze aus der Waldapothe-
ke. Wir müssen lediglich dorthin gehen 
und sie ernten. Das nötige Wissen dazu und sie ernten. Das nötige Wissen dazu 
halten Sie ja bereits in Händen. (S. 86)halten Sie ja bereits in Händen. (S. 86)

In diesem Sinne 
Herzlichst IhreHerzlichst Ihre

Zeitmanagement ist eine der größ-eitmanagement ist eine der größ-
ten Herausforderungen unserer ten Herausforderungen unserer 
Zeit. Da gibt es so schöne Begrif-Zeit. Da gibt es so schöne Begrif-

fe wie Work-Life Balance, was bedeu-fe wie Work-Life Balance, was bedeu-
tet, die Balance zwischen Beruf und tet, die Balance zwischen Beruf und 
Privatleben zu meistern. Das dürfte Privatleben zu meistern. Das dürfte 
allerdings für einen Familienvater mit allerdings für einen Familienvater mit 
drei Kindern eine andere sein als für drei Kindern eine andere sein als für 
eine alleinstehende junge Dame, ak-eine alleinstehende junge Dame, ak-
tuell ohne festen Partner. Ich persön-tuell ohne festen Partner. Ich persön-
lich finde ja die Zeitqualität wesentlich lich finde ja die Zeitqualität wesentlich 
wichtiger als das pure Streben nach wichtiger als das pure Streben nach 
exakt gleichen und minutengenauen exakt gleichen und minutengenauen 
Werten zwischen der Arbeit und dem Werten zwischen der Arbeit und dem 
privaten Zuhause. Wenn man zum Bei-privaten Zuhause. Wenn man zum Bei-
spiel im Zug sitzt und dieser Verspä-spiel im Zug sitzt und dieser Verspä-
tung hat, dann kann man sich ärgern, tung hat, dann kann man sich ärgern, 
dass man später nach Hause kommt dass man später nach Hause kommt dass man später nach Hause kommt 
und seine Familie kürzer sieht. Des-und seine Familie kürzer sieht. Des-und seine Familie kürzer sieht. Des-
wegen wird der Zug vermutlich ge-wegen wird der Zug vermutlich ge-wegen wird der Zug vermutlich ge-
nauso spät ankommen. Man hat aber nauso spät ankommen. Man hat aber nauso spät ankommen. Man hat aber 
auch die Möglichkeit die Zeit für sich auch die Möglichkeit die Zeit für sich auch die Möglichkeit die Zeit für sich 
selbst zu nutzen, denn sich selbst hat selbst zu nutzen, denn sich selbst hat selbst zu nutzen, denn sich selbst hat 
man ja praktischerweise immer dabei. man ja praktischerweise immer dabei. man ja praktischerweise immer dabei. 
Sich Gedanken über Dinge zu machen, Sich Gedanken über Dinge zu machen, Sich Gedanken über Dinge zu machen, 
die man im Trubel des Alltags schon die man im Trubel des Alltags schon die man im Trubel des Alltags schon die man im Trubel des Alltags schon 
vergessen hat. Man hat plötzlich ge-vergessen hat. Man hat plötzlich ge-vergessen hat. Man hat plötzlich ge-
schenkte Zeit dafür, einen Dialog mit schenkte Zeit dafür, einen Dialog mit 
sich selbst zu führen und seine eige-sich selbst zu führen und seine eige-
nen inneren Stimmen mal wieder zu nen inneren Stimmen mal wieder zu 
hören und ihnen zuzuhören. Und viel-hören und ihnen zuzuhören. Und viel-
leicht ist genau das dann der Grund, leicht ist genau das dann der Grund, 
warum man genau jetzt in diesem ver-warum man genau jetzt in diesem ver-
späteten Zug sitzt.

Dieses Wissen über Zeitqualität Dieses Wissen über Zeitqualität 
ist meines Erachtens so alt wie die ist meines Erachtens so alt wie die 
Menschheit selbst. Und deswegen ist Menschheit selbst. Und deswegen ist 
es kein Wunder, dass der seit 2012 sehr es kein Wunder, dass der seit 2012 sehr 

bekannte Maya-Kalender mit seinem bekannte Maya-Kalender mit seinem 
Herzpuls, dem sogenannten Tzolkin, in Herzpuls, dem sogenannten Tzolkin, in 
der Lage ist, uns in neue Zeit-Bewusst-der Lage ist, uns in neue Zeit-Bewusst-
seins-Räume zu führen. Der Maya-Ka-seins-Räume zu führen. Der Maya-Ka-
lender vereint Spiritualität, uraltes ar-lender vereint Spiritualität, uraltes ar-
chaisches und mythisches Wissen mit chaisches und mythisches Wissen mit 
moderner Wissenschaft. In dem ersten moderner Wissenschaft. In dem ersten 
Teil des Artikels von CanamayTe über Teil des Artikels von CanamayTe über 
den Maya-Kalender erfahren Sie, was den Maya-Kalender erfahren Sie, was 
mit dem Maya-Kalender alles möglich mit dem Maya-Kalender alles möglich 
ist. Wie man das dann praktisch umset-ist. Wie man das dann praktisch umset-
zen kann, lesen Sie in unserer nächsten zen kann, lesen Sie in unserer nächsten 
Ausgabe. Die Zeit dazwischen können Ausgabe. Die Zeit dazwischen können 
Sie mit allem Schönen und Harmo-Sie mit allem Schönen und Harmo-
nischen für sich selbst füllen. Und mit nischen für sich selbst füllen. Und mit 
ganz viel Vorfreude. (S. 62)ganz viel Vorfreude. (S. 62)

DDie heutige Zeit ist ja sehr her-
ausfordernd für uns alle. Wenn 
man gerade denkt, schlimmer 

wird es sicher nimmer, kommt die wird es sicher nimmer, kommt die 
nächste Hiobsbotschaft daher. Das nächste Hiobsbotschaft daher. Das 
hat aus meiner Sicht zwei Hauptgrün-hat aus meiner Sicht zwei Hauptgrün-
de: Erstens wird ja immer nur über das de: Erstens wird ja immer nur über das 
Negative berichtet. Niemand berichtet Negative berichtet. Niemand berichtet 
über die Milliarden von Menschen, die über die Milliarden von Menschen, die 
einen wundervollen Tag hatten, die in einen wundervollen Tag hatten, die in 
der Früh schon mit einem Lächeln in der Früh schon mit einem Lächeln in der Früh schon mit einem Lächeln in 
die Arbeit gefahren sind, sofort einen die Arbeit gefahren sind, sofort einen die Arbeit gefahren sind, sofort einen 
Parkplatz gefunden haben. Denen al-Parkplatz gefunden haben. Denen al-Parkplatz gefunden haben. Denen al-
les, was sie angefangen hatten, mit les, was sie angefangen hatten, mit les, was sie angefangen hatten, mit 
Leichtigkeit von der Hand ging, die nur Leichtigkeit von der Hand ging, die nur Leichtigkeit von der Hand ging, die nur 
nette Kunden hatten usw. Zum Zwei-nette Kunden hatten usw. Zum Zwei-nette Kunden hatten usw. Zum Zwei-
ten ist es von der Politik so gewollt: ten ist es von der Politik so gewollt: 
Teile und herrsche! Ihre größten Blü-Teile und herrsche! Ihre größten Blü-
ten hat die Angstpolitik in der Corona-ten hat die Angstpolitik in der Corona-
Krise gezeigt. Der Verfassungsrechtler Krise gezeigt. Der Verfassungsrechtler Krise gezeigt. Der Verfassungsrechtler 
Professor Boehme-Neßler hat genau Professor Boehme-Neßler hat genau Professor Boehme-Neßler hat genau 
darüber ein Buch geschrieben und darüber ein Buch geschrieben und darüber ein Buch geschrieben und 
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